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Burghausen an der Salzach (Bayern)

Burgenfahrt 1961

Fahrt nach Mittelbayern vom 28. Mai bis 3. Juni 1961

Viele kennen Mittelbayern oder glauben diesen prächtigen

Fleck Erde nordöstlich unseres Landes zu kennen.
Wir haben uns bemüht, ein Programm zusammenzustellen,

das auch dem verwöhnten Burgenfahrer große
Freude bereiten wird.

1. Tag: Zürich - Großholzleute - Kempten (fürstäbt-
liche Residenz) - Kaufbeuren (mittelalterliche
Stadt mit Befestigung) - Jagdschloß Grünau -
Neuburg a. d. Donau (Renaissanceschloß) - Regensburg.

2. Tag: Regensburg - Altmühltal (Burg Randeck) -
Burg Prunn (hervorragend erhaltene mittelalterliche
Wehranlage) - Kehlheim - Fahrt auf der Donau
zum Benediktinerstift Weltenburg - Schloß Alt-
eglofsheim (im Besitz der Fürsten von Thurn und
Taxis) - Schloß Sünching - Regensburg.

3. Tag: Besichtigung von Regensburg (Festungstürme,
Dom zu St. Peter, Stift St. Emmeram, St.-Ulrichs-
Kirche, fürstliches Marstallmuseum, Residenzschloß

usw.). Nachmittag zur freien Verfügung.

4. Tag: Regensburg - Schloß Wörth a. d. Donau -
Straubing - Festung Burghausen (größte Burg
Deutschlands) - Neuötting - Altötting.

5. Tag: Altötting (Schatzkammer) - Marienberg
(Rokokozentralbau) - ehemalige Zisterzienserabtei
Raitenhaslach an der Salzach (Klosterkirche) -
Tittmoning - Stein a. d. Traun (Höhlenburg Stein) -
Schloß Seeon (ehemaliges Benediktinerstift) -
Chiemsee (mit Schiff nach Herrenchiemsee, Schloß)
- München.

6. Tag: Besichtigung von München (Residenz).
Nachmittags Schleißheim (neues Schloß) - Nymphenburg

(Hauptschloß und Hofwagenburg).

7. Tag: München - Landsberg a. Lech - Ottobeuren
(Benediktinerstift mit weltberühmter Chororgel) -
Maria Steinbach a. d. Hier - Höchst - Zürich.

Die Reise wird ab Zürich mit luxuriösen Autocars
durchgeführt. Für Übernachtung und Verpflegung
stehen wie gewohnt erstklassige Hotels und Restaurants

zur Verfügung. Im Preis sind alle Unterkünfte,
Verpflegungen, Transporte, Eintritte, Führungen und
auch eine Gepäckversicherung inbegriffen. Für
ausgezeichnete Führungen ist gesorgt.

Wer an den letzten Burgenfahrten teilgenommen hat,
weiß, wie sehr die Reiseleitung für das Wohl der
Teilnehmer besorgt ist.

Der Preis von Fr. 430.-, wie wir ihn in der Voranzeige

festgelegt haben, erfährt auf Grund der Aufwertung

der Mark einen kleinen Aufschlag von Fr. 20-
und beläuft sich somit auf Fr. 450.-.

Es wird nicht möglich sein, in allen Hotels für sämtliche

Teilnehmer Bad oder Dusche bereitzuhalten, und
wir bitten deshalb um Ihr Verständnis.

Dürfen wir Sie ersuchen, uns Ihre Anmeldung zur
Fahrt auf der beigelegten Karte bekanntzugeben mit
der gleichzeitigen Anzahlung von Fr. 50- pro Person
auf Postcheck VIII 14 239. Das detaillierte Programm
wird Ihnen auf Grund Ihrer Meldung etwa 3 Wochen
vor der Fahrt zugestellt werden.

Mit freundlichem Gruß
Der Vorstand

Burg Faulensee be

Auf der markanten Felsrippe, welche in südöstlicher
Richtung gegen den Thunersee verläuft, stand einst
eine St.-Columban-Kapelle. Sie war im letzten
Jahrhundert abgetragen worden. Heute ist geplant, auf dem
gleichen Areal ein neues, bedeutend größeres Gotteshaus

zu errichten. Da man aber vor den Aushubarbeiten
noch die alten Fundamente des ehemaligen Kapellchens

erforschen wollte, bildete sich eine
«Arbeitsgemeinschaft St. Columban». Mit behelfsmäßigen
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